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Römische Ausgrabungen 
auf der Insel Brioni.

Jofepbinus Fauftinus erzählt im Jahre 
1530 in feiner Geographie Jftriens auch 
einiges über die Intel Brioni: daß Vene» 
dig einen marmorähnlichen Bauftein hier 
in Menge brechen läßt, daß die Infel 
eine ftattlicbe Ortfcbaft trägt und daß 
man auf ihr noch manchem Denkmal 
aus dem Altertum begegnet.

Die zu Beginn der Neuzeit noch auf­
fallenden Ueberrefte antiker Bauten find 
unterdeffen venezianifcben Kalkbrennern 
und im 18. Jahrhundert der Urbarmach­
ung des Terrains foweit zum Opfer ge-

' altan Architektur, die ländliche Bau- 
kunft, findet in den verfchiedenen Grab- I

: ungsplätjen der Infel neue Bereicherung.
Wie der römifche Baumeifter dem ein­

fachen Bürger oder dem wohlhabenden 
Patrizier das ftädtifche Wohnhaus baute, 
dafür hat uns die unerfchöpfliche Fund­
grube Pompejis und außerdem noch 
manche andere Grabung innerhalb der 
alten Kulturftätten des Imperiums fchöne 
Beifpiele gebracht. Wie fich aber im 
freien Terrain des offenen Landes der 
römifche Architekt in feinem Wollen und 
Können zeigt und entfaltet, wenn der 
gut fituierte Mann fich einen behaglichen 
Landfit} in fein Latifundium hineinbauen

einem meerumfpülten Paradies, fich zum 
। Rahmen feiner guten Tage gemacht hat. 
; Der große antike Villenkomplex Bri- 
■ onis liegt am Geftade der Catenabucht, 
i umfcbloffen von der mit immergrünem 
I Lorbeerwald bedeckten Hügelkette des

Monte Rancon, Cypro, Caftellier und 
• Moribuon, die zum Teil mit prähifto- 
I rifchen Ringwällen und uralten Höhen- 
I nekropolen die Zeugen der älteften 
' Infelbewohner bilden. Und in der Um- 
! rahmung einer ganz eigenartig charak- 
: terifierten Miniaturlandcbaft fcbmiegt fich

die antike Villa mit einer Frontentwick- 
1 lung von mehr als einem Kilometer dem

Kontur des natürlichen Hafenbeckens an.
fallen, daß dort, wo einft römifche 
Anfiedlungen das Geftade bedeckten, 
vor kurzem nur noch die aufragen­
den Betonwände der gewaltigen 
Wafferfpeicher als letzte Wahrzeichen 
einer verfchwundenen Kultur dem 
fucbenden und fragenden Befucher 
des Eilandes auffielen.

Seit mehreren Monaten find nun 
aus der faft dreitaufendjährigen 
Kulturgefchichte Brionis manche Ka­
pitel - vielleicht gerade die inter- 
effanteften und herrlichften - durch 
die Forfcbung klar geworden, an 
Ort und Stelle kann man jetjt den 
Schöpfungen der beften Römerzeit 
nachgehen, aus der Erde gehoben 
das erkennen, was eine vor unge­
fähr 2000 Jahren beftandene Infel» 
kultur charakterifiert, von deren

Der Tempelbezirk in Val Catena auf Brioni zur Zeit seiner Zerstörung.
Oelgemälde von Hugo Charlemont.

der Infel bildeten als ungelöfte 
Rätfel den Ausgangspunkt einer Reibe 
von Grabungen und Unterfucbungen, die 
bloßlegend und rekonftruierend das 
wiffenfcbaftlicbe Material erbringen, mit 
dem das Brioni der römifeben Kaiferzeit 
illuftriert werden foll. Und diefem Ziel 
haben die feit acht Jahren betriebenen 
Grabungen fich febon genähert und ni-:ht 
geringes Material für die Kenntniffe der 
antiken Baukunft ift neuerdings ge­
wonnen. Befonders ein Zweig der 

läßt, das zeigen zum erftenmal in dem 
vollftändigen Bild einer Wirklichkeit die 
Ausgrabungen in Val Catena. Sie geben 
lehrreiche Beifpiele und reine Typen 
aus der Reibe ländlicher Bauformen, 
des Luxus- und des Nutjbaues, fie laffen 
uns auch mit ihren Einricbtungsdetails 
Einblick nehmen in das Leben und in 
die Bedürfnisforderungen des Römers, 
der ferne vom lärmenden Zentrum eine 
febönfte Natur in einer Gegend, gleich

Vor uns liegt aber keineswegs ein 
Villenbau in der Form und in den 
Linien, wie wir heute Landhäufer zu 
feben gewohnt find. In eine Vielheit 
von Objekten verfebiedenfter Art und 
verfebiedenfter Beftimmung hat der rö- 
mifebe Architekt die Gefamtanlage auf- 
gelöft, ohne aber dabei den Eindruck 
einer ruhigen, von großen monumen­
talen Linien beberrfebten Einheit aufzu­
geben. Zu ihr verbinden ficb in meifter-
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Gegr. 1867.

Wildbret- n. Eischexport
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Planskizze des Ausgrabungsfeldes in Val Catena auf Brioni.
Nach der Publikation des Dr. A. Gnirs im Jahrbuch des k. k. österreichischen 

archäologischen Institutes in Wien.

haft gedachten Löningen die Einzel- 
bauten. Wenige mächtige Linien be- 
herrfcben das Grundrißarrangement, in 
das (ich fpielend der Detailbau einglie- 
dert. Der Grundriß wie das Aufgebende 
ift mit feinem Empfinden und zartem 
Anlebnen an die Natur in das Relief 
der Landfcbaft hineinkomponiert, an 
keinem Platj ift darauf vergeffen, daß

, Leben fcbön und gut geftalten kann. 
So dachte der Meifter, der im Anfang

| des erften chriftlicben Jahrhunderts be= 
i rufen wurde, um dem Brionieiland ein 

Tuskulum zu geben - und fo wollte
< auch fein Bauherr.

Was bis heute in Val Catena ausge­
graben, gibt der kleine Ueberficbtsplan 
wieder. Ein heiliger Bezirk ii(P) am 

geweiht war, während im füdlichen 
Heiligtum (N) der Gott des Meeres, 
Neptun, verehrt wurde. Die Gottheit 
des mittleren Tempels kennt man noch 
nicht. Das Herrliche einer ewig fcbönen 
Natur und das unendliche Meer fand 
einft hier feine Verehrer - und findet 
fie, fo lange Menfchen an feine Hüften 
wandern werden.

Sehr reich ift die Abwechslung an 
Bauten und Anlagen, die beim Venus- 
heiligtum beginnend, das Nordgeftade 
Val Catenas umfäumen. Noch am hei­
ligen Bezirk liegend, fteht heute als 
Ruine aus der Erde gefcbält ein Wohn­
haus (L), in dem Triklinium (Speife- 
zimmer) und Küche noch kenntlich find. 
Es trug einen erften Stock, aus dem 
fcböne Proben eines reichen, farbigen 
Mofaikbrdens fich retten ließen. Zur 
näcbften Gebäudegruppe führt, nur in 
den Fundamenten erhalten, eine breite 
Halle (K), die beim Wohnhaufe (H) endet, 
in deffen Grundriffen die typifcbe Form 
des antiken ländlichen Wohnhaufes uns 
entgegentritt. Es hat als Mittelpunkt 
einen nach Weft gehenden offenen Säu- 
lenhof, an den fich an drei Seiten Wobn- 
räume anfcbließen. Grundrißarrange­
ment und einzelnes Detail laffen im 
folgenden Bau (G) die Paläftra, das Haus 
für körperliche und fportlicbe Spiele und 
Uebungen erkennen, das einen großen, 
gegen das Meer fid-> öffnenden Plab um-

Brioni. Villa Rustica in Val Catena.

Mostbassin und Weinkeller. Blick in das Mostbassin und auf den Preßplatz 
einer antiken Weinkellerei.

nur im Zufammengeben mit der Land­
fcbaft das vollwertige Kunftwerk einer 
ländlichen Architektur gefcbaffen werden 
kann. Daneben fpricht aus jedem Bau 
und feinen Details die wohldurchdachte 
Rückfichtnahme auf Zweckmäßigkeit und 
volle Verwendbarkeit des Gefchaffenen, 
nichts von dem wird vermißt, was das 

innerften Geftade der Bucht bildet den 
Ausgangspunkt der Bauten, die fich in 
zwei Flügeln am Nord- und Südufer 
aneinander reiben. Eine balbkreis-

j förmige Tempelballe umfcbließt die 
Runde dreier reizender Tempelbauten, 
von denen der eine (M) wabrfcheinlicb 
der Göttin alles Schönen, der Venus, 

fcbließt, (F) ift das vornehmfte Gebäude, 
deffen reicbgegliederte Faffade vor allem 
auffällt, aus der noch gute Werkftücke 
und Arcbitekturrefte durch die Grabung 
gewonnen werden konnten. Kellerräume, 
Badeanlagen und Wohngemäcber find im 
öftlicben Trakt des Haufes verhältnis­
mäßig gut erhalten. Bis bieher verbauen

Österreichische SiemensSchuckert-Werke
firöDtes elektrotechnisches Fabriksonternehmen der Monarchie.

 WIEN
XX. Engerthstrasse 150.

Lieferant der gesamten elektrischen An­
lagen in Brioni. - Übernahme sämtlicher 
einschläuiner Arbeiten und Lieferuimen.

3.
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Mechanische Fassfabrik 
der 

Holzexploitations-= 
=Aktien-ßesellschaft 

BROD 3/ Save 
erzeugt alle Sorten Wein, -Sprit, 
und Bierfässer, ausschliesslich aus 

slavonischom Holze.

ORENSTEIN & KOPPEL
Prag. —WIEN . 1 . Lemberg.

.. FABRIKEN für ,

Feld Kauf .A Lokomotiven
x* — II

Wald-
Industrie- Miete Baggerbauanstalt

u.

Projektirurig und Bau von 
ANSCHLUSSGLEISEN jeder Art. 

Bahnseitige Abnahme garantirt.

Aktiengesellschaft zur Fabrikation Vegetabilischer OELE - Triest.
Telegrammadresse ,VEGETABILE“.

= ■ ■ ; F ÜTT E'R K UCHEN. =====

Schutzmarke 
für Alpacca- 

Silber l.

Berndorfer
Meiallwaaren-Fatirik

Arthur Krupp

Schutzmarke 
für Alpacca

Kotanyi Paprika
WIEN

:: I. Wollzeile 12 :: :: I. Graben 12 :: 
—... VI. Mariahilferstrasse 19—21. —

Budapest'Waitznerg. 4. frag Sraben 13 FABRIK
I

Bestecke und Tafelgeräte aus Al-

pacca-Silber sowie

Preislisten auf Verlangen kostenlos.

von unbe­
grenzter 

Haltbarkeit.

aus un 
-Metallversilbertem Alpacca

Rein-Nickel-Kochgeschirre

Schutzmarke 
f. Rein-Nickel

L. Bachschmid.
Dekorationsmalerei, Tapetenlager

= TRIEST =
Piazza Grande Nr. 4.

AUGUST KITSCHELT’s ERBEN
k. k. Hoflieferanten

Wien, I. Spiegelgasse 2. Eckhaus Graben rechts 
Fabrik^ Wiej^VIIILaudong. 36. Ecke Daung. I.Teleph. 17592.

Eisen- u. Messirgmöbel f. Wohnungseinrichtung 
Hotels, Kaffees u. Restaurationen.

Einrichtungen für Krankenhäuser 
in ilfti nentj.sb n Wiener Krankenanstalten an^geführt. 

rauteuil-Betten u. Diwan-Betten
für Lesehränktp Wohnraumc, 

ILLIRTRIERTK I’REISTARll-E KOSTENFREI.

KHMMERPH0T06RHPH
OTTOKHR HCHTSCHIN

GRRVOSH.

Leder u. Lederwarenfabrik

GHBISTOFIIEUIIER
KkflßenFURC.

Gegründet 1790.—

PFERLEGESCIURRE. REITZELGE 

MASCHINENTREIBRIEMEN.

KATALOGE AUE VERLANGEN
- ---- - GRATIS UND FRANCO

5FEISEÖLE-EXF0RT
d B. MA"3ANO'S SOtiN

WIEN. IV. Wiedner-Hauptstrasse 10.
Gegründet im Jahre 1662.

FEINSTER LIKÖRE
k. u. k. Hoflieferant

• • ALBERT ECKERT■ ■
GRAZ.

Spezialität: ECKERT’ * EDELRAUTE
diätischer Natur-Likör aus Hochge- 
birgs - Krä jtern destilliert, wohl­

schmeckend u. magenstärkend!
Bestempfohlenes Hausmittel!

Cognac- u. Brantwein Brennerei, Wein­
essig-, Senf- u. Fruchtsäfte-Fabriken

Rex Konservengläser u.
Vorratskocher für 

Obst, Gemüse, Fleisch etc. 
haben sich seit Jahren in 
allen Küchen glänzend be­
währt. — Erhältlich in 
allen einschlägigen Ge­
schäften und beim Gene­
ralvertreter. ----------------Josef Matauschek

Wien, I. Rauhensteingasse 7 u. 10.

SCHREIB­
MASCHINE,

gerate, Kochgeschirre 
bester Marken, Blech-, 
Metall-, Holz-, Korb- u. 
Bürstenwaren, Eiska­
sten, Wäscherei- und 
Badeartikel, Teppich-, 
Staubsaugapparate »Bi> 
rum* etc.

anerreicht
FERDINAND

5CHREY
WIEN

< KOLOWRATRI N G-14

SCHREIB“ 
pASCH!NE 

t»

FERDINAND
SCHREY

WIENJjWLOWRflTRINGV.

------ Jeder Feinschmecker 
verlange stets

K
lepsch-Spargel, 
lepsch-Kompottirüchte, 
lepsch-Gemüsekonserven, 
lepsch-Hlarmeladen und Sams

von

Klepsch & Söhne, KoweriBnfibrik, Aussig
----- -- Gegr. 1820.

Anton Eichler Wien iv/i 
f-AVORITEN5TRfiS5E Nr. 20 

versendet an Interessenten franco l’reiskurante über:|

I. Technische Bedarfsartikel f. die gesamte Industrie
2. Werkzeuge und Werkzeugmaschinen,
3. Bau- und Hebezeugrequisiten,
4. Gartenrequisiten,
5. Brauerei-Einrichtungen,
»L Weinbau und Woinkellereiartikel.

Abteilung VI unter Leitung des Oenotechnikers, 
Direktor OTTO HOFBAUER.

J, 7^3 (C.l l.l'ESZü ’ 'T.RÜiEST
<irts-rnE^«c.rjÄiiFir.

ci l iinuij- ar*j jjz^nicE nass.

Spezialetablissement für Küchen- und Haus

Erste k. k. priv. Eisenmöbelfabrik
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Anlagen ununterbrochen das Geftade, 
deffen Sandftrand bei C dadurch erhalten 
geblieben war, daß die vom Baukomplex 
A kommende Verbindungsballe D die 
Küfte verläßt, um in die rückwärtigen 
Teile des benachbarten Gebäudes einzu- 
biegen. Der durch einen Molo gefcbüt^te 
Strand C war bei der Durd^fübrung des 
Baues fieber als Badeftrand gedacht 
worden.

Nach dem kurzen Ueberblick erkennt ; 
man am Nordgeftade feebs größere Ge- i 
bände, die ficb entweder unmittelbar an-- । 
einander anfcbließen oder die durch ' 
Hallen miteinander verbunden werden. 
Anders erfcheint die Funktion des Hallen* 
baues bei den mächtigen Terraffenhäu- 
fern R, die am Südgeftade in vier Ab* ; 
fätjen die Höbe erfteigen. Hier ent- i 
wickeln ficb die Bauten nicht zu Seiten 
der Halte, fondern hinter ihr.

Das öftlicbe Terraffenbaus enthält faft ■ 
nur Wirtfcbaftsräume und könnte als i 
villa ruftica (Meierbof) angefprocben j 
werden, deren Faffade aber mit Rück* 
ficb; auf die Umgebung eine reiche 
monumentale Durchbildung erfahren 
bat. Das meifte Intereffe erregt in die« 
fern Bau bei den Befuchern die gut er« 
baltenc Weinkellerei. In einem hoch­
gelegenen Raum ift der Kelterboden 
untergebracht, aus dem eine Leitung 
den Moft in ein großes, aus Beton ge­
bautes Baffin führt. Unterhalb liegt 
dann der Gärkeller mit feinen großen, 
noch an Ort und Stelle befindlichen Ton- 
fäffern, die in ihrer Größe (Faffungs- 

raum 15 Hektoliter) wahre Meifterweeke 
der antikrömifchen Keramik find. Weft* 
lieh davon liegt von der villa ruftica 
durch einen langen Treppenkorridor 
getrennt ein Haus mit geräumigen, für 
antike Verbältniffe übergroßen Räumen, 
von denen der eine und der andere 
feinen wertvollen Mofaikboden bis 
heute befitjt. Die Arbeiten find hier 
noch im Zuge und es ift Hoffnung vor­
handen, daß in den unteren Partien 
diefes Terraffengebäudes noch weitere 
Funde gehoben werden können.

Für die Bedeutung der Villenanlage 
fpreeben auch die antiken Wafferbauten. 
Zwei Moli, T und B, liegen an der Ein­
fahrt, von der aus dem Bedürfnis, zum 
Teil den Forderungen des arebitektoni- 
feben Bildes entfpreebend, in ftarker 
Gliederung die Entwicklung der aus 
mächtigen Blöcken gebauten Riva er­
folgt. Sie liegt beute infolge der feit 
den lebten zwei Jabrtaufenden erfolgten 
Niveauveränderung des Meeres unter 
dem mittleren Meeresniveau. Nur bei 
den ftarken Ebben der Monate Dezember 
und Jänner taucht das antike Hafenbild 
für Stunden fiebtbar aus dem Meere 
herauf.

Von praktifcher Bedeutung für moderne 
Verbältniffe kann das Studium der an» 
tiken Wafferverforgung der Anlage wer­
den. In Zifternen, mit einem Faffungs* 
raum von mehr als 2000 Kubikmeter, 
wurde für die trockenen Sommermonate 
hier das Waffer deponiert. Wie fpriebt 
diefe Zahl für den hohen Kulturzuftand,

der ficb in der Villenanlage von Val 
Catena kennzeichnet, wenn man da- 

’ gegenbält, daß die Hauszifterne des 
' bürgerlichen Wobnhaufes einer moder* 
 nen iftrifeben Stadt feiten mehr als zehn 

Kubikmeter, eines ländlichen Palazzos 
ungefähr 10-15 Kubikmeter Waffer faßt. 

| In den regenreichen Monaten wurde I
Val Catena mit Brunnenwaffer verfehen, 
das am Monte Caftellier aus einem 16 
Meter tiefen Fplfenbrunnen gehoben 
und in 2 Refervoiren deponiert wurde, 
von wo es in Druckleitungen an die 
Villa weitergegeben wurde.

Noch find die Grabungsarbeiten in Val 
Catena nicht abgefcbloffen, noch mand^er 
Ueberrafcbung kann man gewärtig fern, 
die hier der Spaten des grabenden Ar­
beiters, von der Forfcbung geleitet, zu 
Tage fördern wird. Neben dem Fund- 
platj von Val Catena bat die Grabungs­
tätigkeit noch an einem anderen Punkte, 
auf der Höhe des Monte Collifi, einge* 
fetjt, um einen großen antiken Meierbof 
und eine Oelpreffe in der urfprünglicben 
Einrichtung klar zu ftellen. Diefe und 

! andere römifche Anlagen der Infcl 
: Brioni, wie die im Ort Brioni felbft, in 
i S. Nicolo, Val Madonna bilden mit den 
I Bauten von Val Catena eine intereffante, 

antik-römifebe Befitjeinbeit, in der ein­
mal nach beendeter Grabungsarbeit das 

| abgefcbloffene und vollftändige Bild eines 
> Landbefitjes. wie er im Anfang unterer 

Zeitrechnung eingerichtet war, zur An- 
febauung gebracht werden wird.

Rancon.

Grundriß des Wirtschaftshofes aus dem 1. Jahrh. n. Chr. G. in der römischen Villa von Val Catena auf Brioni.
Nach den von Dr. Anton Gnirs im Jahrbuch der k. k. Zentral-Kommission publizierten Aufnahmen antiker Villenanlagen 

in Istrien.

Erklärung des Planes:
A Hofraum, in deffen Souterrain die 

große Hauszifterne eingebaut ift.
B Terraffenmauer zwifeben Terraffe 

II und III.
C, E Noch nicht beftimmbare Räume.
D Eingang in den Raum vor B.
F Brunnen.
G Eingang in den Wirtfcbaftshof.
H Gang von der vierten Terraffe zum 

Hafen zwifeben dem Wirtfcbaftshof 
und einem angrenzenden periftylen 
Wohnhaus (N).

J Unterkunftsraum oder Scblaffaal 
(cubiculum) für Sklaven.

K Oelkammer.
L Wobnraum.
M Halle, die den Hofraum umfcbließt.
P Kücbenraum mit den Reften des 

Herdunterbaues.
a-a Grenze zwifeben Terraffe II und III.
Forum: Kelterplatj mit Abzugrinne für 

den Moft.
Lacus: Klärbaffin für den Moft.
Cella vinaria: Gährkeller mit den Reften 

großer Tonfäffer.
Piscinae: Wasserreservoire der antiken 

Wafferleitung Monte Caftellier - Val 
Catena.

5.
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„OBSERVER“
Telephon 12.801

I. österr. behördl. konzess. Unternehmen für 
Zeitungsausschnitte u. Bibliographie

Wien, L, Concordiaplatz 4
liest sämtliche Wiener Tages-Journale, ferner alle 
hervorragenden Blätter der österr.-ung. Monarchie 
und des Au .landes, welche in deutscher, franzö­
sischer, englischer, italienischer, czechischer, und 
ungarischer Sprache erscheinen, sowie alle wich- 
ligeren Fach- und Wochenschriften und versendet an 
die Abonnenten jene Zeitungsausschnitte. welche 
sie persönlich oder sachlich interessieren Der

„OBSERVER“
ist in der Lage, aus allen wichtigeren Journalen 
des Kontinents und Amerikas seinen Auftraggebern 
Presstimmen, Zeitungsausschnitte über jedes ge­

wünschte Thema schnellstens zu liefern.

STILGERECHTER BUCHDRUCK 
Insbesondre ILLUSTRIERTE Werke, 
Broschüren, Fest- und Gedenk- 
schriften, Monographien, Albums, 
Führer, Kataloge, Prospekte, Ex­
poses, Berichte, Kalender, Alma­
nache, Programme. MORIZ FRISCH, 
WIEN, I. Goldschmidgasse Nr. 10. 
Künstlerische Entwürfe kostenlos.

Siemens & Kalske
Aktiengesellschaft

Wien IlljZ, Apostelgasse 12.

Telephon- u. Telegraphenanlagen, Feuer- 
melde-, Wächterkontroll- und Alarm-An­
lagen, Blitzableiter, elektrische Uhren, 
Wassermesser für alle Zwecke, auch mit 
elektrischer Fernregistrierung, elektrische 
Wasserstands - Fernmelder, Messinstru­
mente, Röntgen- und elektromed. Appa­
rate, Fernthermometer - Anlagen, OZON­
APPARATE zur Luft- und Wasserreini­
gung, Grubensignal- u. Alarmeinrichtungen, 
Minenzündtr, nasse und trockene Ele­
mente, Kabel- und Leitungsmaterialien etc.

Preislisten, Projekte etc. kostenlos.

Das Porzellanhaus

Ernst Wahliss
Wien I., Kärntnerstr. 17

(London W. 88, Oxfordstreet) 

führt eine nach Menge und Güte un­
übertroffene Auswahl von Porzellan 
und Glas jeder Art und jeder Preislage.

Empfehlenswerte Hotels.
ABBAZIA:

Pension Lederer. Hotel Quisisana
BRUCK AN DER MUR:

Hotel Post, neu renoviert, vis-ä-vis d. 
Bahnhofe. Inhaber: Carl Weber, 
Südbahn-Restaurateur.

BAD TOFOLSCHITZ, Post Schön­
stein, Steiermark:

Luftkurort, Sonnenbäder, kohlen­
saun» Therme, phys. - diätetische 
Kuranstalt. Prospekte frei.

FIUME: Hotel Lloyd.
LAIBACH: Hotel Enion.
PORTO ROSE, Istrien:

Sool- und Strandbad Palace-Kurhotel 
mit Dependance, Villa San Lorenzo. 
Direktion Erediani.

TRTEST: Hotel All’ Aquilla Nera. Hotel 
d»' la Ville.

VENEDIG: Hotel Brilmmia.

K. u. k. Hofschokoladefabrik
CH( JCOLATERIE ERANCAISE

J. Brunauer & Co.
Wien XVUL. Währinjergürtel In.

HOTEL BRIONI priv.

das ganze Jahr geöffnet.

Elektrifches Liebte

Oesterreichische Credit-Anstaltfür Handel u. Gewerbe.
Kapital und Reserven circa 186 Milionen.

o Dampfheizung; ° 

Meer- und Süßwafferbäder
o o o o o o im Hause ° ° ° ° ° ° Filiale in Pola

o

o c

o

o

o

o

Schreib-, Spiel- und Lefezimmer

o ° Lawntennisplatz ° ° o 

° o Segel- und Motorboote ° 

Equipagen ° Hutomobile 

o o Fahrräder. ° ° ■ c

beschäftigt sich mit allen bankgeschäftlichen Transaktionen.

Eröffnet Kontokorrents.

Emittiert Creditbriefe lautend auf alle 
Orte des In- und Auslandes.

UÜF UND VERKAUF ALLER ARTEN VON EFFEKTEN.

Wechselstube.

o

o

Auskünfte erteilt jederzeit die Hoteldirektion. Besorgung von Militärheiratskautionen.

OLIVETTI & COMUZZI, TRIEST
Schiffstaue, Leinen und Baumwollstoffe, Er­
zeugung von Segel und Plachen, Teer, Pech, 
Eirnisse und Oelfarben aller Art, Erzeugung 

unterseeischer Schutzfarben.

K. k.
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Zugsverbindungen.
Berlin- (München, Salzburg, Innsbruck, 

Pilsen, Eger-) Triest-Pola
mit Anschluß nach Brioni.

Ab Berlin . . I1 805, 6351
„ Dresden . 1130 220
„ Prag . . . 57 930 '
n Linz ... 950 8271
n München 1050|U35
„ Salzburg . 605 120
„ Innsbruck . 2J6 330
„ Pilsen . . 205 840
„ Eger . . . 545
„ Selzthai . . 1215'1152 232
„ Klagenfurt p 4|8.1 l(k) 1 loo 1158
„ Görz . . . 714 346j 4(w, 455 541

An. Triest . . i 844 5451 545 650 73?
Ab. Triest . . 850 355 55£ 8^0 8&<
An. Pola . . . | 112 9“ 9304142 H(
Ab. Pola . . 230 1000 1000 ~ 23(
An. Brioni . . 310 1040; 1040 3K

Ab.

Ab.
An.

Wien S. B.-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Wien ... 1 845| 720, 920
Graz ... 120J1128 145
Divaca . . bb; 527; 824
Pola ... 1142 920 112
Pola . . . ilOOO 230
Brioni . . 4040 310

Ab. London............................ 900 — Ab. Lausanne............................ 12JJJ
„ Paris................................... 210 — n Mailand............................  . 7*45

An. Triest............................ 7‘6

Venedig-Triest-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Petersburg- 

Pola-Brioni.

1 84ö| 720, 
120'11" 
812 527;

|100f>, 
10J0

I I

Ab. Venedig . 1140^ 445 855 1135 2lo
„ Udine . . 546 8(o 1250 312 525
„ Cormons . 1 650 ,350 140,’ 455 6J2

An. Triest . . 845JJ25 430( 746 8Jj
. Pola. . . 112 855 11J2; I 142|

Ab. Pola . . . 230 j |
An. Brioni . . 310 I 1

London-Paris-Mailand-Triest.

Triest-Pola.

Ab. Triest, k. k. Staatsbahn..........................510 — 852 — 420 — 810
An. Pola, „ „ ........................930 _ 112 __ 855 — 1142

Ab. Petersburg 
„ Warschau

IÜ40

An. Granica öS?
Ab. Granica 656
An. Wien 8. B. 341
Ab. Wien S. B. 720
An. Pola . . . 93U
Ab. Pola . . . 000
An. Brioni . . 1010

n
n

Schiffsverbindungen.

Triest . . . 
Pola . . . 
Lussinpiccolo 
Zara . . . 
Spalato . . 
Metkovic 
Gravosa . . 
Cattaro . .

Cattaro . .
Gravosa . . 
.Metkovic 
Spalato . .
Zara . . .
Lussinpiccolo
Pola. . .
Pola ) 
Brioni) .Brioni*Triest

Ung.-Kroat.-Dampfschiffahrts A.-G., Fiume.

Ost. Lloyd  
 Eilinie ost. Lloyd Eilinie öst Lloyd   Eilinie öst Lloyd  Eilinie öst Lloyd   Daln,atia Dalmatia Da,matia Dalmatia Ragusea Ragusea

. Ab. Mo. 1000 

. Ab. ; Mo. Poo 

. An. । Di. 1230 

. , Di. 700 

. „ Di. 945

. , Do. 1015 

. Er. 5uo

Di. 8<«
Di. 1245
Di. 315
Di, 1)30
Di. 1145

Mi. 715
Mi. 113»

Do. coo
Do. 1245
Do. 315
Do. 630
Do. 1145

Fr. 745
1130

Do. 300;
Er. 1230
Fr. 500:
Fr. lioo
Fr. 1145

Sa. 1030
So. 7w

Sa. 800
Sa. 1245
Sa. 315
Sa. 630
Sa. 1145

So. 715
So. 1130

So. SW'Sa. 5w Mo. 5<x>
So. 315: So. 1215 ph 1
So. 736 So. 430 Di. 4J5
Mo. 1J5 So. 945 Di. IbW
Mo. 130 So. 9W Di. <4J5

Mo. 6451 Mi. 615■MB

! i

Mi. 12’40
Mi. 815
Do. 12W
Do. 645
Do. 9j5
Fr. f i5

Di. 430
Mi. iw
Mi. 5w
Mi. l(*3o
Mi. 730

Do. 900
Do. 515

Do. 430
Fr. 1215

Fr. 815
Fr. 645

Sa. 900
Sa. 545

. Ab. So. 690
. So. 415

. " Di. 1000

. „ Di. 1045
„ Mi. 5^5

. An. Mi. 945

. Ab. Mi. 1000 

. An. Mi. 1045 

. An. Mi. 630

Mi. 1230
Mi. 436

Mi. 1200
Do. 515
Do. 845
Do. 1115
Do. 23<»
Do. 31o
Do. 400

Fr. 1230
Fr. 4' * ’

Fr. 12‘jo
Sa. 515
Sa. 845
Sa. 1U5
Sa. 230
Sa. 3io

(Sa. 40)

Sa. 5OU 
Sa. 1200

Mo. 300
Mo. 3W

Di. 6W

So. 1230
So. 430 

Di. Soo Do. 30t>
So. 1200 Do. 230 Di. Sioo Fr. 230
Mo. 5J5 Do. 230, Mi. 830 ; Fr. 145
Mo. 845 Do. 8^2 Fr. 715
Mo. 1115 Fr. 1215' Mi. 415 ' Fr. H3o
Mo. 230 Mi. 630;
Mo. 310 Mi. 570
Mo. 4l|o Fr. 715; Mi. '(WiSa. 330

Fr. 600 Mo. 600
Fr. 330 Mo. 215

So. 8°o
Mo. 2»jo Sa. 530 Di. 500

!Mo. 230 Sa. 2ÖÖ Di. 1“
, Mo. i-oo Sa. 730 Di. 64ö
Di. 1215 Sa. 11“) Di. llöö

— ~ “
i

Di. 715 So. 630 Mi. 600

Postlinie Pola-Brioni-Pola, täglich

1000 230( 630 Ab. Pola . An. 840 1140' 610
1040 310' 710 An. Brioni Ab. 800,1100, 530

Eillinie Alexandrien-Triest, [österr. Lloyd]

Jeden Samstag . . 400 Ab. Alexandrien 
Jeden Donnerstag 1200 An. Triest

Mo. 230 Mi. 230 Fr. 5W Fr. 230 Ab. Pola . An. So. 120 Di. 625 ! Do. 625 Sa. 625
Mo. 305 Mi. 305 Fr. 305 Ab. Brioni . An. / Di. 555 Do. 555 Sa. 555

Ab. Fasana An.
Mo. 355 Mi. 355 Fr. 700 Fr. 355 Ab. Rovigno An. So. 1145 Di. 500 Do. 500Sa. 500

Fr. 830 Ab. ParenzoAn. So. 1015
Fr. 1115 । Ab. Pirano An.*'So. 730
Fr. 1225 I An Triest . Ab. So. 6.00

Linie der „Istria-Trieste“, täglich
Triest—Parenzo—Rovigno—Brioni—Fasana—Pola:

Ab. Triest 730, Parenzo 1110, Rovigno 1240, Brioni 200, pola 3(X) — Ab. Pola 630, Brioni 720, Rovigno 830 Parenzo 1000 — An. Triest 200

Vermischte Nachrichten.
Zum Besuche des Königs von Sachsen 

im Küstenlande
febreibt die «Freiftatt»: Wir batten in 
den letzten Wochen den Betuch eines 
deutfeben Bundesfürften, das ficb fo ganz 
anders abfpielte, als es fonft bei fürfb 
lieben Befucben der Fall ift. König Frie-- 
drich Huguft von Saebfen, den man febon 
bei feinen häufigen Jagdbefuchen im 
öfterreichifcben Hlpengebiet als einen 
aufrichtigen Freund unterer Monarchie 
kennen zu lernen Gelegenheit batte, 
benutzte feinen jetzigen Husflug nach der 
öfterreichifcben Hdria, um untere kultur­
elle und maritime Stellung in der ganzen । 
Ausdehnung unteres Küftengebietes von [ 
Grund aus kennen zu lernen. Daß der j 
König hierzu die Zeit wählte, während 1 

welcher der Erzherzog - Thronfolger 
Franz Ferdinand ebenfalls an der Hdria 
(in Brioni) weilte, war gewiß nicht zu­
fällig. Genau mit dem gleichen Ernft, 
den unter Thronfolger allen Fragen der 
Mittelmeer - Stellung Oefterreichs ent-- 
gegenbringt, prüfte auch König Friedrich 
Huguft die Verbältniffe unterer Kriegs* 
und Handelsmarine und die Vorzüge 
unterer Küftenländer. Der König fetjt 
damit in doppelter Weife eine gewiffe 
Familientradition fort. Erzherzogin Maria 
Jofefa, die Scbwefter des Königs Frie­
drich Huguft, bat ja auch feit vielen 
Jahren der öfterreichifcben Riviera ein 
ebenfo lebhaftes wie förderndes Jntereffe 
entgegengebraebt, und wenn der König 
gleichzeitig die intimfte Freundfcbaft zum 
Erzherzog Franz Ferdinand pflegt, fo 
folgt er damit dem Beifpiel feines Oheims 

und Vorgängers König Hlbert, welcher 
zu den treueften Freunden des Kaifers 
Franz Jofef zählte.

Zur ersten Wiener Universitätsreise.
Dieter intereffanten und bedeutungs­

vollen Reite haben wir zur Ergänzung 
der bereits von uns gebrachten Meldung 
noch binzuzufügen:

Im Huftrage des Kriegsbafen-Komman- 
danten Vizeadmiral Julius von Ripper 
führte Fregattenkapitän von Keßlitj die 
Teilnehmer der Univerfitätsreife durch 
die Marineanlagen, wobei Marineoffiziere 
die Hebewerke, Dockbauten etc. erklär­
ten. Im Laufe des Vormittags erfolgte 
der Betuch der Altertümer und erläu­
terte Konfervator Profeffor Dr. Hnton 
Gnirs eingehend das altrömifcbe Pola 
und zeigte den Befuchern ein erft kürz-

7.
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EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA.

r C0KFEKTIDNS-ETABLIS8EMENTS
f ii r

HERREN, DAMEN und KINDER

IGNAZIO STEINER
GÖRZ POLA TRIEST

Pmzza <bd Foro.

Schneider-Rtelier ersten Hanges.

o o o Oesterr o o o 
Versicherungs-Gesellschaft 

„Donau“.I 
Zentraldirektion: 

WIEN, I. WippEnggrsteassa 36-38.
V^rtr^umgen

in allen größeren Orten der 
Monarchie

(in POLK, Via Campo Marzlo 7).
□ □ □

Die Gesellschaft pflegt folgend»’ 
Versicherungen!

LEBENS- u.AUSSTEUER-VER8ICHERÜNß
sowie Feuer , Glas-, Hagel*, 

Transport und Einbruchdiebstahl- 
Versicherung.

für die P. T. Kurgäste u. Reisen­
den ist die Sicherung ihres Be­
sitzes vor den Gefahren eines Ein 
bruchdiebstahles. Es beweist dies 
am deutlichsten die jährlich stei­
gende Anzahl von Schäden die­
ser Art. - Auskünfte werden von 
der Gesellschaft, sowie von den 
Vertretungen, berdtwilligst erteilt

Luigi Dejak in Pola
Weingrosshandlung 

auf mehreren Ausstellungen des In- und 
Auslandes mit I. Preis ausgezeichnet.

-------- Depot
Ltrianer-, Dalrnatinnr-, npiJio-, östcrr. n. nng. 
Weine. Boiitilkrie n. Transit« »-Lacer für die 
k. u. k. KriensschUk »nit in- u. ausländischen 

Weinen, Champauncr. < Wenac. Ruin etc.
Spezialität ktrianer Weine; .Refoseo, .Mosca- 

toller u. R<c-a-Weine*.

------------- Depot
von Mineralwässern: Heinrich Mattoni in Giess- 
hübl-Sauerbrunn u. Loser Janos Bitterquelle 

Palma in Budapest.
- Bier-Depot ■ — ——-

Pilsner Kaherquelle-Lagerbier aus der krsten 
Pikner Aktienbrauend in Pilsen • Steinfelder 
Märzenbier aus der Brauerei Brüder Reining­
haus in Graz ■ Glockenbräu aus dem Stadt­
brauhaus Gustav Lochs in Klagenfurt • Snaten- 
brau aus der Brauerei G. >cdlmaycr in München.

Adolf Fischer
Kontrahent und Lieferant der k. u. k. 

Kriegsmarine

o o □ POLA ° o °

Riva del Mercato 13-14
△ △ △

o Papierhandlung o
Schreib-, Zeichen-, Maler-Requisiten, Kanzlei- 

u. Bureau-Artikel.
Lithogravüre, Chrotnogn.vüre, Photochrom, 

Photoaquarell u. Poiaer-Ansichtskarten.
Reiseandenken in jeder beliebigen Ausführung. 

Galanteriewaren jeder Art.
China und Japanwaren Import.

Großes Lager von Muscheln und Muschel- 
Galanteriewaren

o Buchdruckerei o
Verlobungs- u. Trauungsanzeigen. Visit- u. 
Trauerkarten, Menus. Broschüren, Zirkulare, 
Plakate u. s. w., werden in jeder Ausführung 
entgegengonommen u. prompt fertiggesMlt.

o Buchbinderei o
Bucheinbände von der einfachsten bis zur fein­
sten Ausführung. - Anfertigungen von Galan­
teriewaren jeder Gattung, sowie Bilderrah­
men und Passepartouts werden solid nach 

Wunsch ausgeführt.

Auswahl 
in 

Pathephan- u. Gramophon- 
Plalten sowie Apparaten.

I. östeer. Herren- uni Damen-Warenhaus

OLD ENGLAND
Via Sergia 47 - POLA - via Sergia 47.

Herren- u. Damenwäsche, Handschuhe, Blu­
sen, Schösse, Schürzen, Kinderkleider, Reise-; 
u. Sportartikel, Toilette- u. Galanteriewaren, 
Parfums, Strümpfe, Socken, Schirme, Gallo-. 
sehen, Sandalen, Badeanzüge u. Mäntel, Mie-। 

der, MiccL^rieihel etc.
Prima Waren. Billige Preise.

F
rohlich & Löbl - Pula 

- Via Sergia 17 — 

! für Wäsche, Herren- & Damen-Modew. 
Reiseutensilien, Sportartikel. 

öelBgenheltsgeschenlte in Lederware, Chinasilber etc.

JOSEF POTOČNIK - POLA
Corsia Francesco Giuseppe G.

Niederlage von Tonöfen, Spar* u.
Maschinenherden, Badewannen aus Kacheln.

FLIESEN und WANDVERKLEIDUNGEN.
Spezialität: ßeizungsmultiplikatoren.

Spezialist für Feuerungsanlagen.
Pennanente grosse Ausstellung.

Musterbücher u Kostenaberschlägc gratis u. franco.

Giov. & Ett. Suppan.
Grösstes Lager u id reichste Auswahl in

Manufaktur- und Modewaren 
aller Art. 

Spezialität:
Damen- und Herrenwäsche.

POLA
Ecke Hauptplatz-Via Sergia. T-'lephon E'U.

Motorboot

LUDWIG MALITZKY NACHFOLG.
EMIL F. UNTERWEGER UHRMACHER u. JUWELIER -

POLA Empfielt sein gutassortiertes Lager «Hier Gattun- 
 gen Uhren. - Präzisions-Strapaz-Uhren etc. etc. -

Via Sergia 65 CI LaP°r ai>-r i'V1;1™- . „
8 Eigene Reparatur-Werkstafte. - Praclse Arbeit.

Vertreter
G. Cuzzi - Pola. PIILSNER-ORIGINAL QUELL Vertreter

Gr. Cuzzi - Pola.

-- AUS DER PILSNER GENOSSENSCHAFTS-BRAUEREI IN PILSEN =
'Ci .CaY/A P < i I I.D MhhO;) IliiXCZMirrATm liD Iß RlsCDiDJ /WSl\..C:

Heim's Hotel Central - Pola Anerkannt bestes Restaurant und Cafè.
Reisenden tiacli Brioni besonders empfohlen.

8.
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lieb aufgefundenes Römergrab- früb, Berichtigung des Seearfe--
mal. Profeffor Dr. Hnton Gnirs nals, des Marinemufeums, eines
wies fcbließlich auf die befondere modernen Kriegsfchiffes, Spazier­

gang durch die Stadt, Husflug 
nach Brioni. Abfahrt 6 Ubr abds.

Jntereffenabme Sr. k. u. k. Hoheit
des durcblaucbtigften Herrn Erz-
Herzog- Thronfolgers Franz Fer­
dinand bin und erbat fich die 
Mitteilung des Reifeprogramms, 
um dasfelbe Sr. k. u. k. Hoheit 
vorlegen zu können.

Während der Mittagstafel» an 
welcher Vizeadmiral von Ripper 
und viele Seeoffiziere teilnahmen, 
rühmte Rektor Profeffor Swo- 
boda in feiner Tifcbrede die volL- 
braebte große Kulturarbeit unterer Kriegs* 
marine und fprach feinen Dank für die 
warme Förderung des Reifeunterneb* 
mens durch den Marine-Kommandanten 
Admiral Graf Montecuccoli und den 
Vizeadmiral von Ripper aus. In der 
leitens des Hafenadmirals Julius von 
Ripper gehaltener. Erwiderungsrede 
wurde auch weiland des Erzherzogs 
Max und Hdmirals Tegetthoff gedacht, 
deren Traditionen die Kriegsmarine fort-- 
fetje, und welche Bedeutung die Wiffen- 
febaften im allgemeinen und insbefondere 
die technifcbe für die Entwicklung der 
Marine habe. Mit einem Hoch auf den 
Rektor der Univerfität, die Profefforen 
und die Studentenfcbaft febloß Hafen» 
admiral von Ripper feine Rede.

In Brioni trafen die Teilnehmer auf 
Schiffen der Kriegsmarine ein und wur- 
den von Handelsminifter Dr. Weißkircb-- 
ner, Hofrat Dr. Pbilippovicb und dem 
Befitjer Brionis, Herrn Generaldirektor 
Paul Kupelwiefer berzlicbft begrüßt. 
Seine k. u. k. Hoheit verfolgte die Hn» 
kunft von feinen Appartements aus mit 
lebhaftem Intereffe, begab fich fodann 
mit Höcbftdeffen Gemahlin und Kindern 
in die Wandelhalle, wo Seine k. u. k. 
Hoheit den Rektor Profeffor Swoboda 
und den Dekan Dr. R. von Wettftein 
anfpracb und fich über die Reifedetails 
erkundigte. Se. k. u. k. Hoheit wünfehte 
den Teilnehmern den beften Erfolg und 
bezeichnete dem Profeffor Dr. v. Wett-- 
ftein felbft einzelne Stellen, wo feltene 
Pflanzen blühen. Der Rektor dankte 
Seiner k. u. k. Hoheit für Höcbftfein 
Intereffe an dem Reifeunternebmen der 
Wiener Univerfität.

Um 6 Ubr abends erfolgte die Rück­
fahrt nach Pola, wo um 7 Ubr die Wei- 
terreife nach Spalato angetreten wurde.

Reise des Vereines der Marine- 
angehörigen in Linz.

Das Programm diefer Reife ift nun» 
mehr definitiv feftgelegt. Die Hbfahrt 
von Linz erfolgt am 2. Huguft abends 
mittels Sonderzug nach Trieft. Ankunft 
in Trieft am 3. Auguft 10 Ubr vorm.

Einfcbiffung abends 6 Ubr auf den 
Lloyddampfer (Typ Afrika), Abfahrt um 
Mitternacht. Ankunft in Venedig am 
4. Auguft 6 Ubr früh, Abfahrt am glei= 
eben Tage 10 Ubr abends nach Pola. 
Ankunft in Pola am 5. Auguft 5 Uhr

Österreichische 
Maschinenbau Aktien-Gesellschaft 

„KÖRTING" 
MiHtär-ü. mapinetechnische Abteilung. 

WIEN XX. dresdners1?. 68170

Körting’s Sleipner-Motoren 
= fin hand-, üuft’ und Wasserfahrzeuge = 

Mit Körtings ,,Sleipnermotoren” 
sind Fahrzeuge aller Art wie: Unter­
seeboote, Beiboote für Kriegsschiffe, 
Luxusyachten aller Art, Rennboote, 
Gebrauchsboote, Fischerboote etc. 
ausgerüstet.
Kostenanschläge über Motoren, so­
wie über komplette Motorboote von 
der einfachsten bis zur luxuriöses­
ten Ausführung stehen gerne zur 
Verfügung.
Luftschiffsmotoren von 25 -185 HP. 

für Lenkballone und Aeroplane.
- - - ERSTE REFERENZEN - - -Teplitzer 

5chaufel und ^eugwaren-^abrik 
WIEN, I BAUERNMARKT 13.

ERZEUNISSE:
Gepresste Stahlblechschaufeln, ge­

schmiedete Schaufeln, Hacken und 
Beile. Hauen. Krampen, Heu-, Dünger- 
u. Rüben- Gabeln.

KOENIGSHOFER * ** 
CEMENT-FABRIK

Aktiengesellschaft.
O WIEN,I, Bauernmarkt 13. O
Cementwerke: Koenigshof i. Böhmen, Wald- 
mühle- Rodaun in N. Oe.
Kalkwerke: Koenigshof.
Schlackenziegeleien: Koenigshof u. Kladno.

Jahreserzeugung: 700.(W q. Schkickmcpment;
45tUMiOq. Port! nlc^n.ont; 2(0.(xoq. Romance- 

IV <).<X oq. Kalk; H»Millionen SrNai'k^rzi»»^»!

Hm 6. um 6 Ubr früh Ankunft 
in Sebenico, Befucb der Kerka- 
fälle. Abfahrt um 4 Ubr naebm. 
Am 7. Ankunft in Cattaro um 
7 Ubr früh. Abfahrt mittags. 
Am 8. um 6 Ubr früh Ankunft 
in Korfu. Befucb des Scbloffes 
Acbilleion in Gruppen zu 50 Per- 
fonen. Abfahrt um 7 Ubr abds. 
Hm 9. mittags Ankunft in Gra- 

vofa, Befichtigung von Gravofa, Ragufa, 
der Omla-Quelle und der Intel Lacroma. 
Am 10. Abfahrt um 9 Ubr abends. Bei 
günftigen Seeverbältniffen Befucb der 
blauen Grotte und der Intel Bufi. Am 
11. um 6 Ubr früh Ankunft in Liffa, 
mittags in Spalato, Ausflug nach Salona. 
Am 12. um 5 Ubr früh Abfahrt nach 
Trau, um 9 Ubr vormittags nach Zara, 
Ankunft um 3 Ubr nachmittags. Hm 
13. um 4 Ubr früh Hbfahrt nach Luffin- 
piccolo, Hnkunft um 6 Ubr früh. Be­
hufs Benützung von Seebädern bleibt 
das Schiff bis 10 Ubr abends vor Hnker. 
Hnkunft in Trieft am 14. um 7 Ubr früh. 
Se. k. u. k. Hoheit Erzherzog-Thron- 

folger Franz Ferdinand 
begab ficb am 29. v. Mts. mittels Gala- 
tender nach Pola, um das Marinekafino 
zu betuchen.

Hm 30. v. M. fuhr Se. k. u. k. Hoheit 
und Höcbftdeffen Familie mit der Yacht 
«Lacroma» nach Luffinpiccolo, ftatteten 
den Kurorten Cigale und Luffingrande 
einen Befucb ab, wo der alte Dom und 
die Villa des Erzherzogs Karl Stephan 
befichtigt wurden.

Um dreiviertel acht Ubr abends traf 
Se. k. u. k. Hoheit und die durchlaucb- 
tigfte Familie wieder in Brioni ein.

Hm 31. v. M. gaben Se. k. u. k. Hoheit 
Erzherzog-Thronfolger Franz Ferdinand 
und Ihre Hoheit die Herzogin v. Hohen­
berg eine Hoftafel, welcher außer dem 
Gefolge noch zugezogen waren: Landes­
hauptmann Dr. Ludwig Rizzi, Bürger- 
meifter Dr. Wilhelm Vareton, Linien- 
febiffskapitän d. R. Ritter v. Wolff, Oberft 
Franz Stejnar, der Präfident des Stabili- 
mento tecnico Trieftino Herrenbausmit­
glied Georg Ritter von Hütterot, die 
Fregattenkapitäne von Wawel und Karl 
Seidenfacber undKorvettenkapitänNauta.
Dalmatienreise des Handelsministers.
Handelsminifter Dr. Richard Weiß- 

kirchner bat am 30. v. M. mittels Regie- 
rungsdampfer «Pelagofa» von Brioni 
aus eine Dalmatienreife angetreten.

Erzherzogin Maria Josefa in Brioni.
Ihre k. u. k. Hoheit die durcblaucbtigfte 

Frau Erzherzogin Maria Jofefa foll, einer 
Wiener Meldung zufolge, Mitte Hpril zu 
längerem Hufentbalt eintreffen.

Obwohl uns hierüber vorläufig nichts 
bekannt ift, kann diefe Meldung dennoch 
zutreffend fein, da Ihre k. u. k. Hoheit

9.
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’l Sind Sie mit Ihrer Kassakontrolle unzufrieden O 
: Fürchten Sie Nachteile durch d. Fehler Ihrer Verkäufer!

dann versuchen Sie das

Paragon-Duplikat-System!

ParaminkassBiiNKk C1
und die Ges. m. b. H.

beste Reklame. UJIEfl, UH. UleSlbahnSlr. 33.

Beck, Koller &
WIEN, 1. Schellinggasse 14

Lieferanten: des k. u. k. Hofmobilien & Materiaidoputs. Wien 
Sr. kais. Hoheit des Herrn Erzherzog« Kranz Salvator, 

Hoflieferanten S. M.des Königs Ferdinand v. Bulgarien.

Erzeugen : erstklassige /.aeke. Farben. Firnisse, Pin­
sel. Anstreich- u Malutensilien.

Muster u. Preiskataloge gratis u. franko.

MOTORBOOTE 
mit „STANOARO"-Motoren von 8—2ÖÜ0 HP. 

für alle Zwecke 
in jeder (iiüße u. Ausführung liefern 

Schnabl & C° Succ. 
(Ing. J. FRANC & J. KRANZ) 

TRIEST.

Erste oberkärntnerische Möbelfabrik

Leopold Mayr
VILLACH

Technisches Bureau
Maschinen- u. flpparate-Bauansfalt  ̂

(.Wasserversorgung, Beleuchtung u. Heizungsanlagen.

Reisebureau P. Christofidis
TRIEST

=- Hotel de la Ville. ~

Husgabe von Eisenbahnbillefs, Schlafwagen u. 
Schiffspassagen nach allen Richtungen ohne 

Preisaufschlag.
Telephon 711. Telegr iinm-Adresse; < 'hrislotldi'-.

Prospekt»* und Auskünfte gratis.

erste Humin uissmc-scHiossimiiEiMmiii
CHRE SRUUDTneR

WIEN. Vlll Tigergasse 30—33.
Oecründet l'U'i. ----- Telephon Wb7.

Emptiolt sich zur Anfertiuune von Heiz und Ka- 
minverkleidumion. Kaminfacaden samt Heizkä­

sten, Messinc und Guss Heiztüren.
Ei^« ae .Abteilung für Messingvorhang u. Portieren- 
stangen,Bilder u. Teppichstangen jeder beliebigen 

Ausführung u. aus jedem Metall.

KOSTEN VDRANX’HI. \GE Al l' VERLANGEN.

Trattengasse Nr. 18-24
o o o

Größtes Lager in modernen matten und 
polierten Nuß- und Weichholzmöbeln in 
jeder Preislage. Reichassortiertes La­
ger von Teppichen, Vorhängen, Decken, 
Bildern, Spiegeln etc. # Erzeugung 
von Polstermöbeln. Einsätzen, Matra- 

tzen und Polstern in jeder Füllung.
o o o

Spezialist in Zirbenholzmöbeln 
mit and ohne Brandmalerei.

Für solide Bedienung wrd garantiert.

Natur - Asphalt - Pflaste -
rungen aller Art 

u. Isolierungen.

/Aryvz A
• • cJ^X*** Ausfüh 

runöen von Teer- 
makadam Strassen

. * und Gehwegteerungen.

Ing. EDUARD ZAVADIL 
Wien, IV. Johann Straussgasse 42.

Ausschlaggeb ende Neuerunpen: 
Moderne, automatische Wasserförderungs-Anlagen; Wind 

motore, Heissluftmotore und hydraul. Widder; — 
Patent Druckluft - Wasserbehälter ;

« Moderne, elegante Installations-Anlagen; Belvuch- « 
tung mit Luftgasapparaten cig. Systems; Zentral- 

------ Niederdruck-Dampfheizungen. --------- !
i
i

—_——Spezialofferte. Prospekte kostenlos.-
< >ertliche Aufnahmen u. Rücksprache auf Wunsch.

5fr

SIffl RAUSCHER ä SÖHHE
••• HAUSMENING, N. Oe. •••

Bauunternehmung, Dampfsägework, mechani­
sche Bau- & Möbeltischlerei & Holzhandlung. 
Holzkonstruktionen aller Art. Holzgefäßo & Bottiche in 
grossen Dimensionen. Bau- Möbeltischlereiarboiten. 
Kantholz nach List«’, Bretter u. Pfosten in allen Dimen­

sionen n>h und bearbeit »!.
Spezialartikel: Eiskästen & Fußbodenbretter 

in allen Holzarten u. Dimensionen.
△ Referenz: Gutsdirektion d. Brionischen Inseln. △

I

SA t
i

l

Eisen Handels- & Industrie

AKTIENGESELLSCHAFT GREINITZ.
Beste Bezugsquelle für

Eisen. Bleche. Bauträger. Baumaterial
jeder Art,

Klinkerplatten, Fliesen. Werkzeuge 
und Beschläge.

— Material für Feldbahnen. —
Entwürfe u. Ausführung von Eisenkon­
struktionen, Gas u. Wasserleitungen.

SpezialitätKans- .Küchengeräte
Öfen, Sparrsrde, Bal?- & Khsetterrichtungen.

Verkaufstelle:

der BERNDORFER METALLWARENFABRIK in Berndorf.

Zentralheizung®- u. Eisenkonstruktionswerk 

FRANZ UNZEITIG 
k. u. k. ßoflieferant

Gegr. iS7(,_ WIEN Tel. H13.

XIII 2 Reineli*asse 32-34.
Vertretungcr.: BUDAPEST, PRAG, TRIEST, BRÜNN, 

GRAZ, BOZEN. AUSSIG. LINZ, CZERNOVITZ.

Ausführung von Zentralhoizimgsanlagen aller 
steine, Gas-, \\ asser^ Bäder- u. Klosettan- 

’^elb ba^enkonstruktionen all»T Art. Speziali­
tät. Gewächs-Palmen, Treib- u. khdtonvortrtüb- 

häuser, samt moderner Ileizutuxsanlaue.
------ — Weit<iehendst(» Garantien. ------------

mal mit ersten Preisen prämiert.
Referenz. Gutsdirektion der Brionischen Inseln.

Robert Kerni
Vertretung des Witkowitzer Röhrenwalzwerkes 

Wien, Budapest, Bemberg, Borislaw, 
Prag, Innsbruck. ,

o o;o
Gewalzte, gezogene, geschweisste, nahtlose, pa­
tent- und stumpfgeschweisste Röhren aller Art 
in Schweisseisen u. Stahl; vornehmlich Gas­
röhren u. Verbindungsstücke, Kesselröhren, 
Bohrröhren, Leituugsröhrea (Pipelines) Flan­
schenröhren. Bejutete Stahlmuffenröhren 
samt Verbindungsstücken, Schlammversatz­
röhren mit Porzellaneinlagen. Spiralen, Stahl­
rohrmaste, kaltgezogene Präzisionsröhren. 
Mittels Wassergas geschweisste Blechröhrenu. 
Blechwaren aller Art bi>2ö(X)mm Durchmesser.

Gusseiserne Röhren u. Favonstücke aller Art 
nebst dazu gehörigen Armaturen.

Kurante sowie «»fferto w.-olvn üt • r V -rinn- 
gen pompu*>t zug«’M hi« kt.

Elektrisch geschweisste eiserne
Fässer u. Fehalter aller Art.
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BERNH. LUDWIG △ Fabriks - Aktiengesellschaft △

K. u. K. ÖSTERR. u. KÖNIGL. RUMÄN.

HOF-KUnSCCISCHE€R
ETABLISSEMENT FÜR KUNSTTISCHLEREI 

UND WOHNUNGSEINRICHTUNG
WIEN, VI/1, MÜNZWARDEINGASSE 2.

NIEDERLAGEN;

(GEGENTBER DEM STADTTHEATER)

MAT tone:

■IffUM HEIL- UND IHM.

K. u. k. Hoflieferant

Albin Denk
„zum Eisgrübl“ 

WIEN, I., Graben 13 
Ecke Bräunerstrassp. 

Porzellan-, Glas- u. Metallwaren

Alleinige Niederlage des last un- 
k zerbrechlichen Granit - Porzellans. 1

Böhmische, französische u. eng- 
lische Tafelservice, Trinkservice, 
Waschgarnituren und Küchenein­
richtungen. Luxus- u. Gebrauchs­
gegenstände kgL Meissen, Kopen-

K. u. k. Hoflieferanten

Bothe & Ehrmann
Kunslmöbelfabrlken, Wltn.

lÄ/inn Ausstellung stilvoller Interieurs, 1., Karls- 
Wlüll platz Nr. 2. Telefon 39S7.
Anram ü’r Kunsttischlern und Deko-
MUrdlll ration, V., Schlossgasse Nr. 10.

Telefon Nr. 25S3.

Brioni - Andenkenartikel und 
> ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ 

orhällirh in der

vormals

Johann Weitzer
in GRAZ.

"Grazer Motor"
(System Diesel)

Wirtschaftlich vorteilhafteste 
Betriebsmaschine für billige, 

flüssige Brennstoffe 
(Rohpetroleum).

Beste Referenzen.

Kurliste
der in der Zeit vom 24. März bis inkl. 30. März 1910 auf Brioni anwefenden 

Gäste.

Se. k. u. k. Hoheit der durcblaucbtigfte Herr Erzberzog-Tbron-- 
folger Franz Ferdinand.

Ihre Hoheit die durcbl. Frau Herzogin Sophie von Hohenberg.
Prinzeffin Sophie Hohenberg.
Fürft Max Hohenberg.
Prinz Ernft Hohenberg.
Frau Henriette Gräfin Cbotek.
Herr Karl Freiherr von Rumerskircb, Kammervorfteber Seiner 

k. u. k. Hoheit, k. u. k. Kämmerer und Rittmeifter.
Frau Maria Baronin Rumerskircb, geb. Gräfin Kbevenbüller. 
Hochwürden Herr Profeffor Oskar Borficzky.
Herr Paul Nikitfcb, Sekretär Sr. k. u. k. Hoheit.
Zwei Erzieherinnen, 17 Perionen Dienerfcbaft.
Herr Huguft Graf Elb, Gutsbefitjer. k. u. k. Kämmerer, Ober­

leutnant d. R., mit Gemahlin und 4 Kindern, Fräulein 
L. Befiel und Jungfer

Herr Viktor Ceconi Conte Montececon, Privatier, mit Gemahlin 
und einem Kinde

Herr Franz Koch, Privatier, mit Gemahlin
Fräulein Hnna Herzl, Private, mit Gefellfcbafterin
Frau Pauline Ludwig, Fabriksbefitjerin
Frau Gräfin Montecuccoli, Generalmajorsgattin
Herr Hlois Graf Montecuccoli, k. k. Bezirkskommissär
Herr Johann Korzonek, N. • Oe. Landesbaurat, mit Gemahlin 

und zwei Kindern
Frau Clementine Gräfin Szembek, Private
Frau Helene Heider, Univerfitätsprofefforsgattin, mit Tochter, 

Frl. Doris Heider
Fräulein Lifa Giefen, Private
Frau Malwine Werndl, Private, mit Tochter, Frl. Elly Werndl 
Frau Jofefine Rzeppa, Oberbauratsgattin, mit Tochter, Frl. Grete 
Herr Oskar L. Bockslaff, Rentier, k. ruffifeber Ehrenbürger, 

mit Gemahlin
Herr Johann Graf Szeptyzki, Herrenbausmitglied, mit Kam« 

merdiener
Herr Dr. Rudolf Loos, Univerfitätsdozent, mit Gemahlin, Kind 

und Jungfer
Herr Dr. Hrnold Krasny, k. k. Sektionscbef
Herr Oskar von MayenGuntbof, Fabriksbefitjer, mit Sohn 
Frau Minna Salcber, Private, mit Fräulein Leontine Salcber 
Herr Dr. Carl Noot, Direktor, mit Gemahlin
Herr Dr. Hlexander Spit^müller, Vors. Direktor der Kreditan- 

ftalt für H. u. G., mit Gemahlin und Sohn Robert
Herr Dr. Johann Sutterm, Hdvokat, mit Gemahlin
Herr Dr. Hlbert von Müblwert, Rechtsanwalt und Reicbsrats- 

Hbgeordneter, mit Sohn Erich
Herr Ed. Fifcber, Priefter
Herr Michael Haberlandt, Univerfitäts- und Mufeal Direktor 
Frau Marie Demmer, Private, mit Tochter Frl. Ella

Schloß Tillysburg.

Luffin.
Graz.
Wien.

♦ I 
Baden.

>»

Wien.
Krakau.

Innsbruck. 
München. 
Pyracb-Garften. 
Wien.

Riga.

Lemberg.

Wien.

Jauerburg.

Wien. 
Hailein.

Krems.
Wien.

F.W.Schrinner-Pola Papier- u. Kuaslhaadlung, leite- u. Ma Irenuisilßn, Galanterie-o. Melallwaren 
flkzidenzöruckerei, nnsichiskarton u. Photos der k. o. Mriwiwrioe. v. Pola.

Gegründet 1868
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Frau Helene Weisbeit, Gutsbesitzersgattin, mit 
zwei Töchtern, Frl. Elfe und Frl. Gerta Fulnek.

Fräulein Hima Leipnik Sifak-Menton.
Herr Curt Affig, Regierungsrat, mit Gemahlin Breslau.
Herr Wilhelm Tenzeis Beamter, m. Gemahlin Wien.
Herr Dr. Julius Samofcb, Arzt Breslau.
Frau Stefanie Haas, Fabrikantensgattin, mit

Sohn und Fräulein Wien.
Herr Dr. Ferdinand Baron Bufcbmann, Prb

vatier, mit Gemahlin II
Herr Eugen Philippovid), Univ. Profeffor Wien.
Herr Karl Heider, Univ.-Profeffor Innsbruck.
Herr Theodor Hardt, Privatier Wien.
Herr Dr. Karl Klügmann, Advokat, mit Ge­

mahlin Hamburg.
Herr D. Soffer, Kaufmann Brünn.
Herr Arnold Adamy, Fabrikant, mit zwei

Töd^tem Frl. Eifa und Frl. Louife Wien.
Herr Hugo von Noot, Herrenhausmitglied Wien.
Herr Dr. Hugo von Noot, Privatier 11
Herr Dr. Robert Ridner, Verbandsfekretär,

mit Gemahlin Graz.
Herr Dr. Ludw. Fraenkl, Univerfitatsprofeffor,

Hrzt, mit Gemahlin, Tod-Jter u. Jungfer Breslau.
Herr Vinzenz Pollak, Ingenieur, mit Nichte

Fräulein Paula Wien.
Frau Gräfin Mariette Hoyos, Private * 1
Herr Hans Graf Pallfy, GroßgrundbcfiQcr. mit

Gemahlin Breznitj.
Herr Dr. Karl Quandt, k. k. Notar, mit Ge­

mahlin und Tochter Fräulein Edith und
Jungfer Wien.

Herr Dr. Guftav Groeger, Privatier, mit Ge­
mahlin und zwei Kindern Graz.

Herr Franz Kellner, Oberleutnant d. R. Wien.
Herr Johann Deppifcb, Hausbefiher, mit Ge­

mahlin und Nichte Fräulein Elite Becher
Herr Ernft Hartmann, k. k. Hoffcbaufpieler u. 

Regiffeur
Herr Eduard Werndl, Privatier P
Herr Hlois Schwarz, Lizealdirektor
Herr Hlexander v. Brotd^, Oberftleutnant im 

General ftabe
Herr Hlexander v. Schreiber, Induftricller, mit 

Gemahlin, Tochter Fräulein Etty und 
Fräulein Hugufte Zipfer, Gefellfcbafts- 
dame

Sc. Exzellenz Dr. Richard Weißkircbner, k. k. 
Handelsminifter, mit Gemahlin u. Tod-Jtcr 
Fräulein Erna

Herr J. Pichler, Apotheker

1»

II
’yracb-Garften. 

Mähr.-Oftrau.

Wien.

11

"
Klagenfurt

Fräulein Wilhelmine Marie Brill, Medizinerin, 
mit Fräulein Elfe Rence Brill

Frau Mathilde Baronin Bufcbmann, Sektions* 
cbefsgattin, mit Tochter Baroneffe Mari­
anne

Herr Otto Günther, k. k. Oberbaurat, mit 
Gemahlin

Herr Martin Ritter, Fraebs von Ehrfeld, k. k. 
Rcgierungsfekretär bei der k. u. k. Be- 
zirksbauptmannfcbaft Villach, mit Gem.

Herr Hans Tfimbul, k. k. Notar, mit Herrn 
Bruno Tfimbul, Juri ft

Herr Alfred Efcher, Induftrieller, mit Gemah­
lin und Frau Rofa Scbocb

Herr Dr. Chrift. Kreiner, Arzt, mit Gemahlin
Herr Rudolf Kurz, Fabrikant, mit Gemahlin
Herr Leopold Blccba, Bankbeamter
Herr Heinrich Oefterreicber, Kaufmann
Herr Philipp Graf Hoyos, Großgrundbefitjer
Herr Vittorio Bartoli, Rentier
Herr Dr. Berthold Knöpflmacber, Advokat
Herr Friedrich Freiherr Dr. Weichs, k.k. Hofrat
Herr Dr. Paul Neuftadtl, Sekretär der k. k. 

öfter. Staatsbahnen
Herr Friedrich Scbuftcr, Generaldirektor
Herr Jofef Sturm, Regierungsrat
Herr Vladimir Baron Prazak, Minifterial» 

rat a. D.
Herr Oskar F. Fifcbel, Fabrikant
Herr Neftor Hirfcb, Privatier, mit Gemahlin
Frau Rita Kellner, Private, mit Sohn u. Miß 

Mabel Church
Herr Dr. Baron von Leffer, Dozent für Chi­

rurgie, mit Gemahlin
Herr Dr. Raben Baron Canftein, k. k. Hofrat 

mit Gemahlin
Herr Jofef Kareis, k. k. Hofrat, mit Gemahlin
Herr Dr. Edmund Bernatzik, k. k. Hofrat u. 

Univerfitätsprofeffor, mit Gemahlin
Herr Dr. Ferdinand Hochftetter, k. k. Uni-- 

verfitätsprofeffor, mit Tochter
Herr Otto Hosp, Ingenieur
Herr Bruno Steiner, k. u. k. öfterr.-ung. Ge- 

fandtfdiaftskanzleifekretär
Herr Dr. Anton Merta, k. k. Regierungsrat, 

Polizeicbef
Herr Dr. Johann R. von Prunkfcb, Infpektor
Herr Baron Guftav von Mühlen, Rentier
Se. Exzellenz Wenzel Freiherr v. Kot), Feld- 

marfcbaUeutnant d. R.

Wien.

II

II

Villach.

• I

Triest.
Villach.
Wien.

II

II

Trieft.
Leitmeritj.
Wien.

II
Wittkowit).
Wien.

II

Frankfurt M,

Wien.

Leipzig.

Graz.
Wien.

II

11
Graz.

Wien.

II

II

II

Heiligenkreutz.

Seine Exzellenz Handelsminister Dr. Weißkirchner in Brioni.
fcbon zu einem früheren Zeitpunkte 
Höcbftibren Befucb in Ausficht geftellt bat.

Unwetter in der Adria.
Hm 31. v. M. wütete in der Adria ein 

heftiger Borafturm, wie ein folcber fcbon

feit Jahren nicht zu verzeichnen war.
Der Schiffsverkehr konnte nur mit 

Mühe und größter Vorficbt aufrecht« 
erhalten werden.

Wie gerüebtweife verlautet, find in

Buchdruckerei A. Fischer & Comp. - Pola

Pola und Umgebung mehrere Scbiffsun 
fälle zu verzeichnen, worüber jedoch bis 
zur Stunde die Details fehlen.

Verantwortlicher Redakteur Otto Buchsbaum, Brioni.Verlag der Gutsdirektion, Brioni.
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